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Gliederung der Vorlesung

I. Einführung

1. Gegenstand der Vorlesung „Europarecht im Verwaltungsrecht“

2. Bedeutung der Materie

II. Impulse durch das Recht des Europarates

1. Bedeutung des Europarats für das Verwaltungsrecht

2. Insbesondere: Art. 6 EMRK und die VwGO

III. Impulse durch das Recht der EG: Grundlagen

1. Einleitung: Intensive Beeinflussung der nationalen Rechtsordnung durch das Recht der EG

2. Verhältnis nationales (Verwaltungs)Recht - EG-Recht

a) Rangverhältnis

b) Zuordnung des nationalen Rechts und des EG-Rechts zueinander im Bereich des Verwaltungsrechts und des Verwaltungsvollzuges

3. Wege der Einwirkung des EG-Rechts auf das nationale Verwaltungsrecht 

a) durch Sachkompetenzen

b) durch Art. 10 EGV: Beeinflussung des Verfahrens, der Organisation und der Rechtsetzung und der Rechtsquellen

4. Vollzugsautonomie der Mitgliedstaaten und ihre Grenzen

a) bezüglich des Verwaltungsverfahrens

b) bezüglich der Verwaltungsorganisation

IV. EG-Recht und die allgemeinen Lehren des Verwaltungsrechts

1. Normverwerfungskompetenz der Exekutive

2. Bestandskraft eines Verwaltungsakts und Anwendungsvorrang des EG-Rechts

3.   Ermessen und Abwägungen

V. EG-Recht und VwVfG

1.   §§ 48 f VwVfG: Rückforderung EG-rechtswidriger Beihilfen
2.   Akteneinsicht

3. Nichtigkeit Öffentlich-rechtlicher Verträge

4. Folgen von Verfahrensfehlern
VI. EG-Recht und Verwaltungsprozeßrecht

1. Instrumentalisierung der VwGO

2. Rechtsschutz und subjektives Recht
3. Tendenzen zu einer Verbandsklage
4. Kontrollumfang und -dichte

5. Einstweiliger Rechtsschutz

VII. EG-Recht und Staatshaftungsrecht

VIII. Europäisches und deutsches Verwaltungsrecht: Vergleich, Folgen, Probleme

1. Konzeptionsunterschiede zwischen deutschem und Europäischem Verwaltungsrecht

2. Entterritorialisierung der Verwaltungsmaßnahmen: der transnationale und der vergemeinschaftete Verwaltungsakt

3. Probleme infolge der Veränderung nationalen Verfahrensrechts durch das EG-Recht

